
Subject: Definition aggressive AGA
Posted by Goofy on Tue, 05 Feb 2008 12:56:02 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo Leute!

Kann jemand eine aggressive AGA mal definieren? Oder gibts dazu schon was in nem Paper
oder nem Expertenratforum?

Man liest ja gelegentlich auch was von "starkem genetischen Druck" - gibts dazu vielleicht auch
Infos ab wann man diesen Druck als stark bezeichnen kann?

Warum ich das frage?

Nun ich schätze die Wirksamkeit bei solchen extremen Verläufen gering ein und mich würde
interessieren ob sich eine Behandlung überhaupt lohnt - Zeit und Geld sowie Nebenwirkungen
sind es ja dann grad mal garnicht wert. Aber dazu muss man zunächst definieren, ab wann ein
solcher Druck bzw. eine Aggresivität vorliegt.

Danke!

MfG

Goofy

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by Darkthunder on Tue, 05 Feb 2008 13:11:42 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ich definiere aggressive AGA folgendermassen:

Eine aggressive AGA ist eine durch überempfindlichkeit der Haarfollikel auf DHT überaus
beschleunigte und weitaus frühzeitigere Form des Haarausfalls, welche mit dem normalen
altersbedingten Haarverlust in Verlauf und Geschwindigkeit nicht mehr zu vergleichen ist, wo ein
Neuwuchs eines miniaturisierten Haares nicht mehr oder nur selten auftritt. Die aggressive AGA
kann bei einigen Fällen von Beschwerden der Kopfhaut, die nur schwer unter Kontrolle zu
bekommen sind, begleitet werden. Der Unterschied zu einer "normalen" AGA ist dabei der
Geschwindigkeitsaspekt. Eine normale AGA kann über Jahre hinweg mit Pausen
verschiedenster Länge verlaufen, wohingegen eine aggressive AGA stetig einen Norwood
sieben Status erreicht.
Die Betroffenen sind bei dieser Form einer extremen seelischen Belastung ausgesetzt, was unter
Umständen zu einer weiteren Beschleunigung des Haarverlustes und einer Alterierung der
körperlichen und durch die psychischen Umstände zu psychosomatisch bedingten
Beschwerden und Krankheitsbildern wie Zähneknirschen, Muskelverspannungen,
Depressionen, usw. führen kann.

Tja, so definiere ich das.
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Genetischer Druck dürfte eigentlich nur der Beginn oder die Geschwindigkeit sein, mehr nicht,
und inwiefern und ob die Genetik hier seinen Teil tut, möchte ich mal daneben stehen lassen.

Die Wirksamkeit ist so eine Sache. Je früher behandelt, desto besser, aber einen grossartigen
Erfolg möchte ich der Therapie hierbei nicht zusprechen.

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by Alibi on Tue, 05 Feb 2008 18:58:59 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Darkthunder schrieb am Die, 05 Februar 2008 14:11Ich definiere aggressive AGA
folgendermassen:

Eine aggressive AGA ist eine durch überempfindlichkeit der Haarfollikel auf DHT überaus
beschleunigte und weitaus frühzeitigere Form des Haarausfalls, welche mit dem normalen
altersbedingten Haarverlust in Verlauf und Geschwindigkeit nicht mehr zu vergleichen ist, wo ein
Neuwuchs eines miniaturisierten Haares nicht mehr oder nur selten auftritt. Die aggressive AGA
kann bei einigen Fällen von Beschwerden der Kopfhaut, die nur schwer unter Kontrolle zu
bekommen sind, begleitet werden. Der Unterschied zu einer "normalen" AGA ist dabei der
Geschwindigkeitsaspekt. Eine normale AGA kann über Jahre hinweg mit Pausen
verschiedenster Länge verlaufen, wohingegen eine aggressive AGA stetig einen Norwood
sieben Status erreicht.
Die Betroffenen sind bei dieser Form einer extremen seelischen Belastung ausgesetzt, was unter
Umständen zu einer weiteren Beschleunigung des Haarverlustes und einer Alterierung der
körperlichen und durch die psychischen Umstände zu psychosomatisch bedingten
Beschwerden und Krankheitsbildern wie Zähneknirschen, Muskelverspannungen,
Depressionen, usw. führen kann.

Tja, so definiere ich das.

Genetischer Druck dürfte eigentlich nur der Beginn oder die Geschwindigkeit sein, mehr nicht,
und inwiefern und ob die Genetik hier seinen Teil tut, möchte ich mal daneben stehen lassen.

Die Wirksamkeit ist so eine Sache. Je früher behandelt, desto besser, aber einen grossartigen
Erfolg möchte ich der Therapie hierbei nicht zusprechen.

mit anfang 19 bei geschätzem NW 3 vertex gewesen, jetzt nach 6 monaten fin (+ket), 4 monaten
fluta und 2 monaten minox extreme verdichtung am oberkopf, tonsur ebenfalls riesenerfolg und
der noch vorhandene flaum in den GHE's scheint seit dem anwenden von minox auch besser zu
werden...soviel zum thema aggressive alopezie, definiert durch frühen und schnellen HA, und
schlechte therapieaussichten   

Subject: Re: Definition aggressive AGA
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Posted by Darkthunder on Tue, 05 Feb 2008 19:02:24 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Tja, wenn sich dein Erfolg mit allen hier decken würde, dann wärs wahrscheinlich anders   

Nimmst du eigentlich Fluta und Minox gleichzeitig oder nur morgens und abends je minox oder
fluta?

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by Alibi on Tue, 05 Feb 2008 19:08:55 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Darkthunder schrieb am Die, 05 Februar 2008 20:02Tja, wenn sich dein Erfolg mit allen hier
decken würde, dann wärs wahrscheinlich anders   

ja mir ist klar, dass ich ein sonderfall bin...glaub auch ne plausible erklärung für meinen erfolg
zu haben...

Zitat:Nimmst du eigentlich Fluta und Minox gleichzeitig oder nur morgens und abends je minox
oder fluta?

minox (foam) morgens und abends...fluta hau ich mir dann noch vorm pennen gehen drauf, das
reicht bei der genhair dosis^^

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by knopper22 on Mon, 11 Feb 2008 13:20:42 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

und wie ist das mit Fin?? Kommt das auch gegen eine agressvie AGA an???

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by Darkthunder on Mon, 11 Feb 2008 13:35:58 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Gerad eine solche ist doch eigentlich der Grund, weshalb die meisten hier Fin einwerfen?!

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by knopper22 on Mon, 11 Feb 2008 14:07:12 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

na ne normlae würd ich auch sagen! 
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Unter ner agressiven stell ich mir vor heute noch buschige, dicke Haare, und ein halbes jahr
später komplette Platte.

Subject: Re: Definition aggressive AGA
Posted by Darkthunder on Mon, 11 Feb 2008 14:12:57 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

knopper22 schrieb am Mon, 11 Februar 2008 15:07na ne normlae würd ich auch sagen! 
Unter ner agressiven stell ich mir vor heute noch buschige, dicke Haare, und ein halbes jahr
später komplette Platte.

Also den Verlauf, der mich in etwa erwartet   
Ja da kann ich in etwa schon sagen, dass Fin wirklich hilft, jedenfalls hat sich bei mir die
Ausfallrate nach 2 Monaten Fin schon drastisch von etwa 300 auf ca. 150 reduziert, zumindest ein
Stopp, würde ich sagen, dürfte drin sein. Leider vertrag ich das zeugs nicht, worin man wieder
einmal die Annahme "Super Wirkung, Super Nebenwirkung" bestätigt sehen könnte. Hab jetzt
seit 6 Wochen abgesetzt, momentan gehts wieder los und ich hab schon Bammel   
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